
www.bildungsbruecken-owl.de

ZIELGRUPPEN

WORUM GEHT ES?
 >Studierende des Fachbereichs Produktions- und Holztechnik machen ein 
Praktikum im ikuowl und lernen dort den Spritzgießprozess in der Praxis 
kennen. Auszubildende erläutern den Spritzgießprozess und üben so ein 
situatives Fachgespräch für ihre Prüfung.

 >Der Lernträger „glOWLamp“ wird in den Lernträger „Pick Up“ der TH OWL 
eingebunden, dabei wird der Controler auch in Vorlesungen verwendet.

 >Studierende des Fachbereichs Produktions- und Holztechnik  machen 
Praktika zum Thema konventionelles Zerspanen im MetallWERK.

 >Fachpraxis, Vermittlung von Erfahrungswissen und Synergien 
ergeben sich aus der Kombination unterschiedlicher Lehr- und 
Lernkonzepte. 

 >Professor:innen, Lehrkräfte und Dozierende entwickeln Lern-
träger und didaktische Modelle gemeinsam weiter.

 >Kosten für Investitionen (Doppelstrukturen) werden eingespart.

BILDUNGSBRÜCKEN OWL
Lehren im Netzwerk 

Wie kann ein bereichsübergreifendes Netzwerk die Lehrenden aus akademischer 
und beruflicher Bildung bereichern?

 >Lehrende der TH OWL

 >Dozierende ikuowl

 >Studierende

 >Auszubildende im dualen  
System

WARUM IST DIESER BAUSTEIN  
WICHTIG FÜR 

EXZELLENTE BERUFLICHE BILDUNG?

www.bildungsbruecken-owl.de

Hier geht‘s zum  

digitalen Poster

Kooperative Praxisausbildung auf  

dem Innovation Campus Lemgo

„Praxis und 
Erfahrungswissen findet 

man weder in Büchern noch kann 
man sie digitalisieren. Auf dem 

Innovation Campus Lemgo nutzen 
wir daher Synergien des Institut für 
Kunststoffwirtschaft OWL und der 
Technischen Hochschule OWL, um 

Lehrende zu vernetzen, damit Lernende 
davon profieren.“ 

Carsten Kießler,
InnoVET Bildungsbrücken 

OWL + ikuowl

„
KONTAKT Fragen oder Anregungen?

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!
 info@bildungsbruecken-owl.de
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